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„Bild- und Videoaufnahmen“                          Vorgang Nr.                   EE 
 

sowie das Streuen von Materialien nach der Trauung  
   

 

 
 
 

Verehrtes Brautpaar, 

 
in Kürze werden Sie hier im Standesamt Altlandsberg die Ehe schließen. Sie erhoffen sich sicher 
einen schönen Tag und erwarten Glückwünsche von Angehörigen und Freunden.  

 
Vermutlich haben Sie den Wunsch, die Erinnerungen an Ihre n besonderen Festtag mit Bild- 
und/oder Videoaufnahmen festhalten zu wollen. Hierzu möchten wir Sie im Voraus auf gewisse 

Besonderheiten hinweisen. 
 

 

Bild- und Videoaufnahmen 
 

Bild- und/oder Videoaufnahmen im Trauzimmer müssen vom Standesbeamten ausdrücklich 
zugelassen werden. (Kommentar zu § 14 Personenstandsgesetz) 

 
Beim Standesamt Altlandsberg dürfen Sie gerne in Absprache mit der zuständigen Standesbeamtin 
bzw. Standesbeamten während der Trauung fotografieren. Vielleicht haben Sie ei nen Fotografen 

beauftragt, der Sie als Hochzeitspaar und die Gäste während der Trauung fotografieren soll. Das 
gestatten wir. 
 

Das Filmen der Eheschließung per Videoaufnahme ist nur unter Berücksichtigung fester Grenzen 
erlaubt. Erlaubt sind in vorheriger Absprache das Filmen des Einzuges des Brautpaares/der Braut, 
der Ringwechsel und nach der Trauung die Gratulation im Standesamt. 

 

Sollte eine Standesbeamtin der Stadt Altlandsberg auf einem gefertigten Bild oder Videoaufnahme 
zu sehen sein, so wird grundsätzlich keine Einwilligung von der Standesbeamtin für die 
Verwendung dieses Bildes oder Videos durch Veröffentlichung auf einer Webseite oder ähnlichen 

Medien erteilt. 
 
Diese Einschränkung dient dem Persönlichkeitsschutz nicht nur der Beteiligten, sondern auch des 

Standesbeamten, der sich dagegen schützen muss, dass Aufnahmen von der Trauungszeremonie 
später missbraucht werden.  
 
Gesetzliche Grundlage: § 22 Kunsturhebergesetz - Die erstellten Bild- und Videoaufnahmen dürfen 

nur mit Einwilligung der aufgenommenen und abgebildeten Person/en in Wort und Bild verbreitet 
und veröffentlicht werden. 
 

Bitte halten Sie sich an diese Vorgaben, damit Ihr schönster Tag im Leben später nicht von 
unschönen Diskussionen überschattet wird! 

  



 

 

Streuen von Reis und Ähnlichem nach der Trauung 
 

Trauung im Rathaus: 
 

Wir möchten Sie höflich darauf hinweisen, dass das Streuen von Reis oder Ähnlichem in und vor 
dem Trauort ausdrücklich verboten ist (Verweis auf § 32 Abs. 1 StVO).  

 
Bitte verwenden Sie auch keine künstlichen Blütenblätter und keine Konfettikanonen!! 
 

Als Alternative werden Seifenblasen gerne von den Brautpaaren genutzt.  
 
Das Standesamt ist angehalten, Ihnen mitzuteilen, dass Zuwiderhandlungen durch das 

Ordnungsamt der Stadt Altlandsberg geahndet werden und anfallende Kosten für Reinigungs - und 
Sicherungsmaßnahmen dem Brautpaar in Rechnung gestellt werden. 
 

 
Trauung auf dem Schlossgutgelände (Schlosskirche oder Gutshaus): 
Das Hausrecht obliegt der Schlossgut Altlandsberg GmbH. Bitte informieren Sie sich bei Ihrem/r 
Ansprechpartner/in vor Ort, welche Möglichkeiten dort gestattet werden/gegeben werden. 

 
 
 

 
 

 
 
 
 

 
Wir bestätigen, dass uns vorstehende Sachverhalte und Hinweise eröffnet wurden. Wir sind 
darüber informiert, dass die unbefugte Veröffentlichung bzw. der Missbrauch von Bildaufnahmen 

sowie die Verunreinigung der Verkehrsflächen mit grobkörnigen Stoffen i n/vor den Trauorten 
geahndet werden können. Wir werden unsere Hochzeitsgäste darüber informieren. 
 

 
 
 

 
 
 

Altlandsberg, den             

      (Unterschriften beider Ehegatten) 
 

 
 


